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Der 32-jährige Kevin Kühnert ist Bundestags-
kandidat der SPD in Tempelhof-Schöneberg. 
Als Mieter erlebt der gebürtige Tempelhofer, 
was viele von uns erleben: Die Miete steigt 
schnell, der Lohn langsam. Im Bundestag 
möchte er das umdrehen. Mindestlöhne 
rauf, Mietenstopp durchsetzen, stinknorma-
le Einkommen entlasten. Kühnert ist unbe-
stechlich. Im Bundestag wird er natürlich 
keine Nebenjobs annehmen, sondern sich für 
das reinhängen, was unseren Bezirk ausmacht: 
Respekt, Nachhaltigkeit und Vielfalt.

KEVIN
KÜHNERT

DIREKTKANDIDAT FÜR DEN BUNDESTAG

! kevin-kuehnert.spd.de 
! @KuehnertKevin 
" @kuehni_kev
# @kuehniKev 



Sinem Taşan-Funke tritt für den Wahlkreis 6 (Ma-
rienfelde, Mariendorf-Süd, Lichtenrade-West) 
an. Sie ist 28 Jahre alt, gebürtige Tempelho-
ferin und führt als Berliner Juso Che"n eine 
Reihe junger Kandidierender an, die dieses 
Jahr das Parlament erobern wollen. Beson-
ders wichtig ist ihr, dass ihr Wahlkreis eine 
Anbindung an das U-Bahn-Netz erhält 
und dass bezahlbarer Wohnraum dort die 
Regel bleibt. Genauso wie das gute Mit-
einander, das sie mit einem neuen kom-
munalen Zentrum stärken möchte.

SINEM 
TAŞAN-FUNKE 

KANDIDATIN FÜR DAS ABGEORDNETENHAUS

! tasan-funke.de
!  @sinem.tf 
"  @sinofromtheblock
# @sinem_tf 



Angelika Schöttler (58) kandidiert für das Amt 
der Bezirksbürgermeisterin, das sie seit 
2011 ausübt. Wichtig ist ihr der Dialog mit 
Bürger*innen. Sie stärkt Strukturen, die 
sich für Vielfalt und Akzeptanz einsetzen. 
Inklusion ist ihr Ansporn, den Bezirk bar-
rierefreier zu gestalten. Ihre umsichtige 
Wirtscha!sförderung scha" Arbeits-
plätze und klimafreundliche Unterneh-
men. Für alles braucht es stabile Finanzen 
und eine starke Verwaltung. Dafür steht 
Angelika Schöttler. Menschlich und erfolgreich.

ANGELIKA
SCHÖTTLER

! www.angelika-schoettler.de
!  @angelika.schoettler.berlin 
"  @angelika.schoettler

KANDIDATIN ZUR BEZIRKSBÜRGERMEISTERIN
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Marienfelde ist geprägt durch 
Gegensätze: Hochhaussied-
lungen am Tirschenreuther 
Ring und an der Waldsassener 
Straße tre!en auf Einfamilien-
häuser. Das Industriegebiet an 
der Motzener Straße tri" auf 
Kleingärten. Die Marienfelder 
Feldmark mit Vogel- und Land-
scha#sschutzgebiet bietet 
Ruhe. 

Wir haben erreicht, dass mit 
der ehemaligen Bezirksgärtne-
rei ein gemeinsamer Grünraum 
gescha!en wurde, den die 
Naturwacht dauerha# nutzt. 
Jetzt machen wir uns für ein 
umweltpädagogisches Ange-
bot stark. 

2020 wurde der Grundstein für 
den Neubau der Gustav-Hei-
nemann-Oberschule gelegt, 
deren besonderes pädagogi-
sches Pro$l erhalten bleiben 



soll. Wir begrüßen, dass der Neubau durch nachhaltiges Bauen 
im Niedrigstenergiestandard entsteht. Die Marienfelder Allee 
157-171 ist ein für den Wohnungsbau ausgewiesenes Grundstück. 
Wir setzen uns für bezahlbares Wohnen und die Entwicklung eines 
kommunalen Zentrums „KomMa!“ ein. Marienfelde ist mit ö!entli-
chen Angeboten unterversorgt. Wir werden im „KomMa!“ mit sozia-
len sowie Jugend-, Sport-, Freizeit-, Bildungs- und Kulturangeboten 
einen attraktiven Anlaufpunkt scha!en.

Die B 101 ist eine stark belastete Straße. Wir wollen, dass der 
Lieferverkehr durch die Umgestaltung von Kreuzungen besser 
ab%ießen kann. Die Einführung einer gemeinsamen Bus- und 



Lkw-Spur auf dem Nahmitzer Damm soll zur Entlastung beitra-
gen. Wir werden uns bei einer möglichen Verlängerung der U9 
für einen Weiterbau bis nach Marienfelde einsetzen.

Das Unternehmensnetzwerk Motzener Straße ist ein wichtiger 
Partner bei der Diskussion von Zukun#sthemen. Wir fordern, 
dass im Zuge des Baus der Dresdener Bahn an der Buckower 
Chaussee ein Regionalhaltepunkt entsteht. 

Ein großer Arbeitgeber in Marienfelde ist Mercedes-Benz. Wir 
stehen solidarisch an der Seite der IG Metall, der Beschä#igten 
und des Betriebsrates, um die Transformation der Produktion in 
Richtung E-Mobilität und Digitalisierung gemeinsam mit den 
Beschä#igten zu gestalten und die Arbeitsplätze zu erhalten.
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